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120 Communication

Analytische Geometrie spezieller ebener Kurven. Von Kuno Fladt. 440 Seiten mit 154
Figuren. DM 64.-. Akademische Verlagsgesellschaft, Frankfurt a. M. 1962.

Es braucht heute einigen Mut, um ein Buch über die analytische Geometrie der ebenen
Kurven zu schreiben. Auf der einen Seite sind Bestrebungen im Gange, im Gymnasialunterricht

von den klassischen Gegenständen der analytischen Geometrie - und dazu
gehört auch das Spiel mit den geometrischen Formen - wegzukommen. Zugleich sind aber
auch die Zeiten vorbei, da Abhandlungen über Konchoiden und Kissoiden noch reichlich
unter den Dissertationen zu finden waren. So dürfte sich das neueste Werk Fladts vor
allem an die Liebhaber eines Gebietes der Geometrie wenden, das in den letzten Jahrzehnten

zusehends abgedrängt worden ist.
Seit längerer Zeit gab es zur analytischen Geometrie der ebenen Kurven keine

deutschsprachigen Bücher mehr, so dass jetzt diese Lücke wieder geschlossen ist. Dem Titel
entsprechend, befasst sich der Autor primär mit speziellen (algebraischen und transzendenten)
Kurven. Die Untersuchungen sind aber doch so geführt, dass sich eine deutliche Ausrichtung

nach höheren Gesichtspunkten abzeichnet. In den Kapiteln über homogene Koordinaten,

Dreieckskoordinaten, allgemeines über algebraische Kurven, Gleichungen 3. und 4.
Grades und über algebraische Verwandtschaften kommt diese Absicht besonders zur
Geltung. Neben der dargebotenen Substanz an geometrischen Formen vermittelt das
Buch von Fladt auf diese Weise zugleich einen leicht lesbaren Zugang zu den Methoden
der analytischen Kurvenuntersuchung. Der behandelte Gegenstand gibt reichlich Gelegenheit

zu historischen und biographischen Bemerkungen, liegt doch in der Bezeichnung der
meisten algebraischen und transzendenten Kurven die Ehrung irgend eines Mathematikers
verborgen. Für den Leser, der stärker mitgehen möchte, ist jedem Kapitel eine Reihe von
Übungsaufgaben beigegeben. Ein ausführliches Verzeichnis der behandelten Kurven
bildet den Abschluss- des Werkes.

In den letzten Kapiteln sind leider einige Fehler in Formel- und Figurenhinweisen
durch das Sieb der Korrektur geschlüpft; sie vermögen aber den guten Gesamteindruck
des Buches in keiner Weise zu schmälern. M. Jeger

Communication
Le 21 juin 1964, la Societe" mathematique polonaise avait organise une s6ance solennelle

pour f&ter les 60 ans d'activite scientifique ininterrompue du chef de l'Ecole mathematique
Polonaise, le Professeur Waclaw Sierpinski. La liste actuelle des publications de ce grand
savant compte 670 travaux, dont 18 monographies et ouvrages d'enseignement universitäre.

M. Sierpinski est specialiste de la theorie des ensembles et de la theorie des nombres.
II s'est illustre dans ces deux domaines par de nombreux et remarquables travaux.
Fondateur et rexlacteur honoraire de l'importante revue internationale Fundamenta
Mathematicae, r6dacteur du seul Journal consacre uniquement ä la theorie des nombres,
Acta Arithmetica, M. Sierpinski a forme trois generations de savants parmi lesquels
figurent plusieurs grands mathematiciens.

Ancien president de l'Academie Polonaise des Sciences, membre du Comite de cette
Academie, president du Conseil scientifique de 1'Institut Mathematique de l'Academie
polonaise des sciences, professeur honoraire de l'Universite de Varsovie, ancien president
de la Societe des sciences de Varsovie et de la Societe mathematique Polonaise, docteur
honoris causa des universites d*Amsterdam, Bordeaux, Wroclaw, Lwöw, Luknow, Paris,
Prague, Sophia et Tartu, vice-president de l'Academie internationale de la philosophie
des sciences, Monsieur SierpiNski fait partie de onze academies etrangeres (dont celles
d'Allemagne, de France, d'Italie et des Etats-Unis) ainsi que de nombreuses societes
mathematiques du monde entier.

Nous adressons ä Monsieur le Professeur Waclaw Sierpinski les chaleureuses feiicita-
tions des mathematiciens suisses k l'occasion de son jubiie scientifique.

S. Piccard, Neuchätel


	Communication

